
Gegendarstellung des Vereins Berlin Street Parade e.V zu einer im Netz aufgetauchten 
Journalistischen Meinungsäußerung zur abgesagten Demo für den Welt Friedenstag der 
Vereinten Nationen am 21.09.2020

                                          -FAKTENCHECK-

Die im Auftrag gegebene Meinungsäußerung des freien investigativen Journalisten Erich Neumann 
entbehrt jeglicher Grundlage. Dem freien investigativen Journalisten wurde im Vorfeld durch dem 
Verein auf gegeben , einen Faktencheck durch zuführen ,um nicht im Nachhinein falsche 
Meinungsäußerungen kund zu tun.

Einer der Mitauftraggeber Ralf Lipus , seines Zeichens - Mitinitiator der „ B-Parade“ und dessen 
Auftragnehmer Erich Neumann , seines Zeichens „  freier investigativer Journalist“  ( in einer E-
Mail an den Verein nachlesbar) versuchen hier die öffentliche Meinung aus  niedrigen 
Beweggründen zu manipulieren.

In den Äußerungen des freien investigativen Journalisten wird über eine ...„ Fake home page“,...“  
Facebook -Sete“ und ….„ ausgeschiedenen Vereinsmitglieder“,sowie ...“ Herren aus der Diversity-
Szene“.. geschrieben.  

Hier können Wir nur sagen, Recherche und Faktencheck wären im Vorfeld angebracht gewesen um 
auch hier nicht gegen  „ den Pressekodex“  von  insgesamt 16 Punkten zu verstoßen! 

Der Verein hat in  seiner Mitteilung am 21.08.2020 das Vereinsprojekt
„World Peace Day Berlin“ wpd-berlin  aus bestehenden  nachvollziehbaren Gründen 
abgesagt und nicht den ausgerufenen Tag der Vereinten Nationen.
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